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des Bayerischen
Ministerpräsidenten
Horst Seehofer

Meinen herzlichen Gruß zur 
85. Tagung für Naturheilkunde 
in München! 

Im vergangenen Jahr haben rund 1.200 Damen und Herren
diese Tagung besucht. Heuer erwarten die Organisatoren
einen ähnlichen Andrang. Das Thema Heilpraktiker im
Spektrum der Naturheilkunde: Bewahrer – Anwender –
Förderer wird ein lebhaftes Echo hervorrufen und zu 
intensiven Gesprächen einladen.

Ich bin sicher, dass auch die begleitende Fachmesse der
biologischpharmazeutischen Industrie und medizintechni-
scher Hersteller auf ausgeprägtes Interesse stoßen wird. 

Die Heilkunst begleitet den Menschen seit jeher. Heute, 
da die Wissenschaft für viele medizinische Fragen plausi-
ble Antworten erarbeitet hat, staunen wir über die Heil-
kunst früherer Epochen, ferner Kulturen und alternativer
Verfahren: Auch sie haben leidenden Menschen geholfen! 

Zwar erscheinen manche ihrer Heilmethoden der Wissen-
schaft unverständlich, unverkennbar aber sind viele Heil-
erfolge. Was aber in jedem Fall alle Heilkundler miteinan-
der verbindet, ist die Dankbarkeit der Menschen, denen
sie geholfen haben! 

Horst Seehofer

Grußwort
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Grußwort

der Bayerischen
Staatsministerin für
Gesundheit und Pflege
Melanie Huml, MdL

Die diesjährige, 85. Tagung 
für Naturheilkunde ist reich an
Jubiläen. Das gibt nicht nur 

zum Feiern Anlass, sondern lässt auf eine gute Tradition
schließen. Vor 70 Jahren wurde der Heilpraktikerverband
Bayern e.V. gegründet. Daneben blickt die renommierte
Heilpraktiker-Berufsschule Josef Angerer in München
stolz auf ihr 80-jähriges Bestehen zurück. Ich gratuliere
Ihnen herzlich und heiße die Kongressteilnehmerinnen
und -teilnehmer aus Deutschland und den europäischen
Nachbarländern willkommen. 

Die Naturheilkunde punktet damit, besonders auf die
Menschen einzugehen und ihre Therapien individuell 
auf die jeweilige Person abzustimmen. Das kommt im
hektischen Medizinbetrieb oft zu kurz. Dazu hilft uns 
die Naturheilkunde, wieder mehr auf die Intuition des
eigenen Körpers zu hören. Gerade deshalb ist sie als
komplementäres Angebot zur Schulmedizin wichtig. 
Ich freue mich, dass sich der Heilpraktikerverband 
Bayern e.V. durch Aus-und Fortbildung für den Erhalt 
und die Förderung naturheilkundlicher Diagnose- und
Therapieverfahren einsetzt. 

Ihre regelmäßigen Veranstaltungen sind ein wichtiges
Forum für Heilpraktiker, sich über aktuelle Themen auszu-
tauschen und neue wissenschaftliche Erkenntnisse mit
Relevanz für das weite Feld naturheilkundlicher Verfahren
zu erörtern. Mit Ihrer verantwortungsvollen Tätigkeit en-
gagieren Sie sich für die Gesundheit der Bürgerinnen und
Bürger. Sie sind damit Teil eines dichten Netzes für mehr
Gesundheit in Bayern und ich freue mich sehr, dass Sie
auch unserem Bündnis für Prävention als Gründungs-
mitglied beigetreten sind. 
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Das Bündnis für Prävention in Bayern setzt ein weithin
sichtbares Zeichen: Gesundheitsförderung und Präven-
tion sind gesamtgesellschaftliche Aufgaben, die nur
gemeinsam gelingen können. Bereits 105 Einrichtungen,
Verbände und Organisationen haben sich darin zusam-
mengefunden, um Gesundheitsförderung und Prävention
in Bayern zu stärken. Wir wollen die beste Gesundheit
für die Menschen in Bayern erreichen. 

In diesem Sinne wünsche ich der 85. Tagung für Natur-
heilkunde einen guten Verlauf, Ihnen gute Erkenntnisse
und Gespräche und vergessen Sie nicht, den Tagungsort
München zu genießen.  

Herzlich 
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Grußwort

des Vorsitzenden 
der CSU-Fraktion
im Bayerischen Landtag
Thomas Kreuzer, MdL 

Die Naturheilkunde umfasst 
eine Vielfalt an Behandlungs-
methoden, von »handfesten«

manuellen Anwendungen, wie beispielsweise in der
Osteopathie, bis hin zu eher spirituellen Ansätzen wie zum
Beispiel der »Energieheilkunde« oder der »Aurachirurgie«.
So beschreibt der Begriff Naturheilkunde laut Wikipedia
auch »ein Spektrum verschiedener Methoden, die die kör-
pereigenen Fähigkeiten zur Selbstheilung aktivieren sollen
und die sich bevorzugt in der Natur vorkommender Mittel
oder Reize bedienen«. 

Die 85. Tagung für Naturheilkunde thematisiert die Heil-
praktikerinnen und Heilpraktiker im Lichte der Anwendung
dieser zahlreichen Methoden und ich bin mir sicher, dass
die Tagung damit eine sehr reichhaltige Fülle an Informa-
tionen bereithält. 

Mit der für diesen Berufszweig bezeichnenden, sehr per-
sönlichen und individuell angepassten Herangehensweise
an die Belange und Bedürfnisse jedes einzelnen Menschen
eröffnet sich vor allem in der Naturheilkunde mit ihren vie-
len unterschiedlichen Verfahren die Möglichkeit, eine maß-
geschneiderte Hilfe anzubieten und das Bewusstsein für
den Heilprozess zu stärken. 

Die programmatische Aufgeschlossenheit gegenüber den
Patientinnen und Patienten mit allen körperlichen und
geistigen Belangen unterstützt dabei einen effektiven
Heilungsprozess »von innen heraus«. 

Zu den in diesem Jahr zu feiernden runden Jubiläen –
70 Jahre Heilpraktikerverband Bayern e.V. und 80 Jahre
Heilpraktiker Berufsfachschule »Josef Angerer« – spreche
ich meine herzlichen Glückwünsche aus. 
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Der regelmäßige Austausch über Behandlungsmethoden
und Behandlungserfolge trägt entscheidend zur
Bewahrung, Qualitätssicherung und Weiterentwicklung
in der Naturheilkunde bei. 

Der 85. Tagung wünsche ich zu ihrem halbrunden Jubi-
läum – auch im Namen meiner Kolleginnen und Kollegen
der CSU-Fraktion im Bayerischen Landtag – ein gutes 
Gelingen, einen interessanten Verlauf und für alle Betei-
ligten wertvolle Erkenntnisse! 

Mit freundlichen Grüßen
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Grußwort

des Vorsitzenden der 
SPD-Fraktion im
Bayerischen Landtag
Markus Rinderspacher, MdL

Über die Frage, ob Vielfalt gelingen
kann, wird in diesen Tagen viel ge-

sprochen. Die SPD-Fraktion im Bayerischen Landtag ist
sich sicher: Vielfalt kann gelingen. Und Vielfalt bereichert
unsere Gesellschaft. Bayern, Deutschland und Europa sind
bunt. Und das ist auch gut so. Wir brauchen keine Leitkul-
tur, die uns einen Einheitsbrei beschert. 

Was für die Gesellschaft insgesamt gilt, lässt sich auch 
auf die Medizin übertragen. Jeder Patient ist in seinem
Krankheitsbild einzigartig. Die Krankheitsursachen sind
meist hochkomplex und Ergebnis eines Zusammenspiels
von Körper, Psyche und Umwelteinflüssen. Es gibt nicht 
die eine Therapieform. Was dem einen Patienten hilft, 
kann beim nächsten Patienten schon völlig wirkungslos
sein. Daher treten wir für ein Nebeneinander verschie-
dener Behandlungsmethoden ein, die sich gegenseitig 
ergänzen und für jeden Patienten eine passgenaue, 
individuelle Therapie ermöglichen. 

Gerade die Naturheilkunde ermöglicht vielen Menschen 
ein besseres Leben, zielt sie doch darauf ab, nicht nur die
Symptome zu lindern, sondern die Ursachen zu beseitigen.
Die Selbstheilungskräfte des Körpers mit Hilfe der fünf 
Elemente Luft, Wasser, Licht, Ernährung und Bewegung 
zu aktivieren, ist eine Methode, die vielen Menschen hilft. 
Kulturelle Vielfalt bringt auch die Naturheilkunde voran:
Akupunktur, Ayurveda oder die chinesische Medizin finden
immer mehr Anhänger bei uns. 

Es ist ein großes Verdienst von Ihnen, sehr geehrte Damen
und Herren, dass Naturheilkundeverfahren einen so hohen
Stellenwert in Deutschland genießen. Mit Ihrer Arbeit als
Heilpraktikerinnen und Heilpraktiker sorgen Sie dafür, dass
Patientinnen und Patienten aus einer großen Vielfalt von
Behandlungsmethoden die passende Methode für sich
auswählen können. 
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Vielfalt kann gelingen – und Vielfalt bereichert uns. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine erfolgreiche 
Tagung mit interessanten Vorträgen und gewinn-
bringenden Diskussionen. 

Mit freundlichen Grüßen 
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des Stv. Vorsitzenden der 
Fraktion FREIE WÄHLER im
Bayerischen Landtag
Mitglied im Ausschuss für 
Gesundheit und Pflege
Prof. (Univ. Lima) 
Dr. Peter Bauer, MdL

Immer mehr Menschen wenden
sich der Naturheilkunde und

ihren schonenden und nachhaltigen Methoden zu. Die Be-
deutung der Naturheilkunde resultiert vor allem aus ihrem
über Jahrhunderte angesammelten Erfahrungsschatz und
namhaften Persönlichkeiten wie Hildegard von Bingen
oder Samuel Hahnemann. 
Vor diesem Hintergrund ist es sehr erfreulich, dass für 
die 85. Tagung für Naturheilkunde gerade das Thema
»Heilpraktiker im Spektrum der Naturheilkunde: 
Bewahrer – Anwender – Förderer« ausgewählt wurde. 

Der ganzheitliche Ansatz der Naturheilkunde, die Abkehr
von den Arzneimitteln der Pharmaindustrie, die häufig 
mit unerwünschten Nebenwirkungen einhergehen und 
die Zuwendung zu schonenden Methoden und individuel-
len Ansätzen findet bei vielen Menschen starke Resonanz. 

Noch stärker als die klassische Schulmedizin ermöglicht 
es die Naturheilkunde, den einzelnen Menschen und 
seine psychische und physische Verfassung sowie sein 
soziales Umfeld in den Mittelpunkt der Behandlung zu
stellen und ihm dadurch eine besondere Bedeutung zu-
kommen zu lassen. 

Dieser Ansatz, den einzelnen Menschen mit all seinen Fa-
cetten ernst zu nehmen und auf ihn einzugehen, spiegelt
sich in den verschiedenen traditionellen Heilverfahren wi-
der. Aus diesem Grund ist die Rolle der Naturheilkunde als
Bewahrer und Förderer auch derart wichtig und muss poli-
tisch besser nach vorn gebracht werden.

Für die Politik stellt sich die Aufgabe, die erforderlichen
Rahmenbedingungen aufzustellen, um den Menschen
selbst die Wahl zu ermöglichen, welche Art der Gesund-

Grußwort
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heitsversorgung sie für sich als richtig erachten. Dieses
Konzept findet sich in der Sozialen Gesundheitsversiche-
rung der FREIEN WÄHLER wieder.

Insofern sehe ich einer erfolgreichen Tagung mit interes-
santen Vorträgen und angeregter Diskussion entgegen.

Dr. Peter Bauer



14

Grußwort

der Vorsitzenden der Fraktion
Bündnis 90/Die Grünen
im Bayerischen Landtag
Margarete Bause, MdL

des Sprechers für 
Gesundheit und Pflege der 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
im Bayerischen Landtag
Ulli Leiner, MdL

Zu Ihrer 85. Tagung für Naturheil-
kunde wünschen wir Ihnen alles Gute und viel Erfolg. Die
Tagungen des Heilpraktikerverbandes sind im Bereich
Fortbildung für Heilpraktikerinnen und Heilpraktiker als
außerordentlich hochwertig und zukunftsweisend bekannt. 

Immer mehr Deutsche wenden sich an Heilpraktikerinnen
und Heilpraktiker. Akupunktur, Homöopathie, Craniosacral-
Therapie – das sind Behandlungsmethoden, die immer 
beliebter werden. Ungefähr neun Milliarden Euro geben
Patientinnen und Patienten inzwischen jedes Jahr für al-
ternative Medizin aus – und mehr als die Hälfte davon be-
zahlen sie selbst. Die gewandelte Einstellung der klassi-
schen Medizin hat erheblich zu diesem Trend beigetragen: 
Autogenes Training gegen Stress, Akupunktur gegen
Schmerz oder Homöopathie in der Kinderheilkunde – viele
alternative Therapien werden auch von Ärztinnen und Ärz-
ten sowie den Krankenkassen angewandt und anerkannt.

So gibt es zum Beispiel an der Berliner Charité inzwischen
eine Professur für alternative Medizin, an der TU München
ein Masterstudium der Traditionellen Chinesischen Medi-
zin (TCM) und am Klinikum rechts der Isar eine Professur
für Naturheilkunde und Komplementärmedizin. 
An den Kliniken Essen-Mitte gibt es den Fachbereich Na-
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turheilkunde und Integrative Medizin, der konventionelle 
und alternative Therapien vereint. Auch die Übergänge
zwischen etablierter Schulmedizin, alternativer oder kom-
plementärer Medizin, wissenschaftlich begründeter Expe-
rimentalmedizin, Erfahrungsheilkunde und »exotischen 
Alternativen« sind oft fließend. Trotzdem ist die Kluft zwi-
schen schulmedizinischen und naturheilkundlichen Ansät-
zen nach wie vor zu groß. 

Die Stärke der Naturheilmedizin liegt in ihrem ganzheitli-
chen, auf den einzelnen Menschen ausgerichteten Ansatz,
der sich an den Gesetzmäßigkeiten der Natur und der inne-
ren Natur des Menschen orientiert und so die Beziehung
zwischen Patient und Therapeut einzigartig gestaltet. 
Der Patient oder die Patientin wird als Einheit betrachtet – 
ein Ansatz, der in der klassischen Medizin leider häufig zu 
wenig stattfindet. 

Die Naturheilkunde kann in vielen Fällen die Lebensquali-
tät während und nach einer schulmedizinischen Behand-
lung erhöhen. Die komplementären und alternativen Be-
handlungsmethoden ergänzen die klassische Medizin und
bieten manchmal sogar eine wirkungsvolle und schonende
Lösung für die Betroffenen. Bei Erkältung, chronischen 
Erkrankungen, Infektanfälligkeit, Rückenproblemen oder 
Migräne können alternative Therapien häufig sehr erfolg-
reich angewendet werden und dies mit geringer Gefahr
von Nebenwirkungen. Heilpraktikerinnen und Heilprakti-
ker leisten damit einen nicht zu unterschätzenden Beitrag
in der gesundheitlichen Versorgung und bringen mit ihrer
Arbeit die Pluralität von Heil- und Behandlungskonzepten
zum Ausdruck. Es zeigt sich, dass neben dem Potenzial 
zur Verbesserung der Versorgung von Patientinnen und
Patienten sowie durch eine passgenaue personalisierte
Angebotspalette auch Einsparungen im Gesundheitssys-
tem möglich sind.

Unser Wunsch wäre, dass in Zukunft gemeinsam neue Lö-
sungsansätze gesucht werden, damit erkrankte Menschen
ihr Leben wieder genießen können. Noch immer sehen
sich aber komplementäre und alternative Heilmethoden
dem Vorwurf ausgesetzt, ihre Wirksamkeit sei wissen-
schaftlich nicht überprüfbar. 
Der Streit über den Nachweis der Wirksamkeit verläuft
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zwischen den Polen »Evidence-based Medicine« (mit dem
»Goldstandard« kontrollierte randomisierte Doppelblind-
studien) auf der einen Seite und der »Cognition-based- 
Medicine« auf der anderen Seite.

Inzwischen werden die Möglichkeiten und Grenzen beider
Ansätze diskutiert. So ist es für die Schulmedizin wichtig
auch die Grenzen der evidenz-basierten Medizin wahrzu-
nehmen. Die komplementären/alternativen Ansätze soll-
ten dagegen auf der anderen Seite genau überprüfen, wo
und unter welchen Rahmenbedingungen diese Methode
einsetzbar ist. Für relativ standardisierte homöopathische
Anwendung ist es möglich in Doppelblindstudien die 
Wirksamkeit nachzuweisen. Bei der Akupunktur ist dies
bereits gelungen.

Die alternativen Heilmethoden haben hier also einen 
immensen Handlungsnachholbedarf durch Forschung 
und gut ausgebildete Heilpraktikerinnen und Heilpraktiker 
um ihre Wirksamkeit zu beweisen. Aber auch die Politik ist 
gefragt: 
Das Potenzial alternativer und komplementärer Heilmetho-
den muss in Zukunft stärker in politischen Entscheidungen
berücksichtigt werden. 

Wir wünschen Ihnen eine erfolgreiche Tagung und hoffen
darauf, dass das Wissen um die Nützlichkeit Ihrer Metho-
den Eingang in unser Gesundheitswesen findet. Wir Grüne
werden Sie dabei nach Kräften unterstützen.

Mit freundlichen Grüßen
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Grußwort

des Oberbürgermeisters der
Landeshauptstadt München
Dieter Reiter

München ist führend in Sachen 
Medizin. Das gilt für die Ärztedich-
te, die Forschung und die Biotech-

nologie ebenso wie für die Medizintechnik, die Zahl der 
Patentanmeldungen und die Beschäftigten im Gesundheits-
wesen. Und das gilt nicht zuletzt auch für die Alternativme-
dizin. Allein rund 2.000 niedergelassene Heilpraktikerinnen
und Heilpraktiker bieten hier ihre Dienste an, das sind weit
mehr als in jeder anderen deutschen Stadt. Hinzu kommen
so renommierte Institutionen wie das Krankenhaus für Na-
turheilweisen auf dem Gelände des städtischen Klinikums
Harlaching und das Kompetenzzentrum für Komplementär-
medizin und Naturheilkunde der Technischen Universität
München.

Zum ausgezeichneten Ruf Münchens auf dem Gebiet der 
alternativen Medizin tragen seit Jahren auch die Münchner
Tagungen für Naturheilkunde bei. Sie zählen zu den tradi-
tionsreichsten und bestbesuchten Veranstaltungen ihrer Art
und führen das Fachpublikum aus Deutschland und Europa
regelmäßig in unserer Stadt zusammen.

In diesem Jahr steht dabei die enge Verbundenheit der Heil-
praktiker-Tätigkeit mit der Naturheilkunde im Mittelpunkt.
Heilpraktikerinnen und Heilpraktiker haben viele Naturheil-
verfahren vor der Vergessenheit bewahrt und Heilverfahren
aus anderen Kulturkreisen hierzulande bekannt gemacht
und damit zur Methodenvielfalt im Gesundheitswesen bei-
getragen. Die 85. Tagung für Naturheilkunde bietet hierzu
viele interessante Impulse. Allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern wünsche ich einen regen und informativen
Austausch. 

Seien Sie alle dazu in München herzlich willkommen!
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Verehrte Freunde der Naturheilkunde 
und unseres Berufs, 
liebe Kolleginnen und Kollegen!

Ingo Kuhlmann Ursula
Hilpert-Mühlig

Wolfgang Hegge Dorothea
Schwierskott

Heilpraktiker im Spektrum der Naturheilkunde: 
Bewahrer – Anwender – Förderer 

Das diesjährige Motto verweist auf die enge Verbun-
denheit unseres Heilberufes mit dem großen Spek-
trum der Naturheilkunde. Heilpraktikerinnen und
Heilpraktiker haben viele Naturheilverfahren vor der
Vergessenheit bewahrt und durch ihre erfolgreiche
Anwendung deren heutige Anerkennung ermöglicht –
auch als ergänzende praxistaugliche Therapiestrate-
gien neben einer hochtechnisierten lebensrettenden
und lebenserhaltenden Akutmedizin. 

Natürliche Heilweisen entwickeln sich sozusagen le-
bensbegleitend wo Menschen in Gesellschaften zu-
sammenleben und sie werden jeweils von deren kultu-
rellem Kontext geprägt. Ihre Weiterentwicklung wird
durch die Erfahrung bestimmt, die Erfolgreiches bei-
behält und hinzufügt – weniger Erfolgreiches aussor-
tiert. Der Fortschritt ist also ein Ausleseprozess, in
dem mit der Zeit gewisse Gesetzmäßigkeiten durch-
scheinen, aus denen sich eine Art theoretischer
Überbau herausbildet, der wiederum immer besser
voraussehbares Handeln möglich macht. 

So entwickelt sich auch bei natürlichen Heilweisen
eine Lege-artis-Regel; das macht sie lehr- und lern-
bar. 

Die Naturheilkunde lebt also auch von der Tradition,
allerdings muss sie aktiv gelebt, angewendet und
weiterentwickelt werden, damit sie »praxistauglich«
bleibt und nicht etwa ins Museum abwandert. Die
UNESCO stuft ja die Naturmedizinen als »Immateriel-
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les Kulturgut« ein, das es zu erhalten gilt und in der
Universität Frankfurt/Oder ist die Naturheilkunde
nicht etwa bei der Medizin oder den Naturwissen-
schaften angesiedelt, sondern im Bereich »Transkul-
turelle Angelegenheiten«. 

Und deshalb ist es das Verdienst der Heilpraktike-
rinnen und Heilpraktiker in Deutschland, dass die
Naturheilkunde, trotz der Entstehung und Ein-
führung der wissenschaftlich akademischen Medizin
durchgehend weiter praktiziert, weiterentwickelt
und bewahrt wurde und wird, und im Spektrum der
Medizin der Gegenwart als aktuelle naturheilkund-
liche Therapie zur Verfügung steht.

Darüber hinaus haben die Heilpraktikerinnen und
Heilpraktiker verschiedene Heilweisen aus anderen
Kulturkreisen hierzulande bekannt gemacht, wie die
Traditionelle Chinesische Medizin TCM (hier haupt-
sächlich die Akupunktur), Ayurveda und vieles mehr,
und damit zu einer immensen Bereicherung thera-
peutischer Möglichkeiten, Gesundheitsstrategien
und Kurmaßnahmen beigetragen. Auch hierdurch
wird die Methodenvielfalt in der Medizin gewahrt,
die wiederum eine individuelle, an den Bedürfnissen
der Patienten ausgerichtete Behandlungsstrategie
ermöglicht. 

Nicht zuletzt dadurch haben wir in unserem Land 
ein sehr komfortables Therapieangebot, das weit
über die systemisch-medizinische Bedarfsdeckung
hinausgeht und auch individuelle, an den Bedürf-
nissen der einzelnen Bürger orientierte Heilmaßnah-
men bietet, die sich bei chronischen Erkrankungen
mit einer erforderlichen Langzeittherapie zunehmen-
der Beliebtheit erfreuen.

Das breite Spektrum der Naturheilkunde durch Aus-
und Fortbildung zu erhalten und zu fördern ist ein
zentrales Anliegen unseres Verbandes, das sich
auch im Fachangebot unserer 85. Tagung für Natur-
heilkunde ausdrückt. 

Vorgestellt werden sowohl altbewährte traditionelle
Verfahren als auch neue alternative Heilmethoden.
In Workshops und Vorträgen werden deren vielfältige
therapeutische Möglichkeiten und Anwendungsbe-
reiche vertiefend erörtert.
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Info-und Musteranforderung für Fachkreise  
Fax: 0451 - 304 179 oder E-Mail: info@hypo-a.de

hypo-A GmbH, Kücknitzer Hauptstr. 53, 23569 Lübeck

Hypoallergene Nahrungsergänzung ohne Zusatzstoffe

www.hypo-a.de | info@hypo-a.de |  Tel: 0451 / 307 21 21
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*Heilpraktikerverband Bayern
Baumkirchner Str. 20/Rgb., 81673 München

shop.hypo-a.de

Premium Orthomolekularia
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Ursula Hilpert-MühligIngo Kuhlmann

Wolfgang Hegge            Dorothea Schwierskott

Heilpraktikerverband Bayern e.V.
Vorstand

So begehen unsere traditionsreichen Tagungen für
Naturheilkunde mit ihrer 85. Veranstaltung ein halb-
rundes Jubiläum; zusätzlich feiern der Heilpraktiker-
verband Bayern und seine Berufsfachschule für 
Naturheilweisen runde Geburtstage.

Vor 70 Jahren wurde unsere bayerische Berufsorga-
nisation gegründet; sie ist damit bundesweit die äl-
teste und regional eine der größten Berufstandsver-
tretungen für Heilpraktikerinnen und Heilpraktiker.

Auf eine lange Tradition blickt auch unsere Berufs-
fachschule für Naturheilweisen zurück. Mit ihren 80
Jahren ist die Heilpraktikerschule »Josef Angerer«
weltweit nicht nur die älteste, sondern auch eine
hochanerkannte Ausbildungsstätte für Naturheil-
kunde und Erfahrungsmedizin.

Wir sind den vielen Kolleginnen und Kollegen vor
uns dankbar für das, was sie mit viel Umsicht und
Weitsicht – und vor allen Dingen mit viel Fleiß und
Arbeit aufgebaut haben, damit wir es heute weiter-
entwickeln können. Wir sind stolz, auf das was 
unser Verband und unsere Schule geleistet haben.
Doch diese Leistungen sind kein Selbstzweck, sie
dienen dem Erhalt und vor allen Dingen der Weiter-
entwicklung unserer diagnostischen und therapeu-
tischen Vielfalt und Qualität. 

Alles dient einer qualitativ hochwertigen und um-
fassenden Ausbildung zu unserem Beruf und es 
ermöglicht eine kontinuierliche Fort- und Weiterbil-
dung unserer Kolleginnen und Kollegen – letztlich
zum Wohle der unsere Hilfe suchenden Menschen.

Fachfortbildungsleitung
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Freitag, 11.11.2016

Workshops

Ort: Heilpraktikerverband Bayern e.V. 
Baumkirchner Straße 20, Rückgebäude
81673 München

Vormittag 09.00 – 12.00

HP Curt Regner, Glonn, 
Dozent der Qualifizierenden Fortbildung
Chiro/Osteopathie 

Segmentdiagnostik – 
wie Wirbelsäulensegmente interagieren

Die Spinalnerven verbinden wie ein roter 
Faden segmentübergreifende Anteile (Derma-
tome, Myotome, Sklero- und Enterotome), 
welche entwicklungsgeschichtlich verstreut
liegen und dennoch synchron reagieren. 
Über diese Verbindungen wird ein Zusammen-
hang entfernt liegender Schmerzareale, Haut-
veränderungen und innerer Erkrankungen ver-
ständlich.
Der Workshop zeigt bei Diagnostik und manu-
eller Therapie von Schmerzsyndromen eine 
Systematik der Schmerzlokalisation in Verbin-
dung mit der segmentalen Innervation des 
Körpers.

. Andrea Reinalter, Vaterstetten  

Gestik und Mimik in der Psycho-Physiognomik

Carl Huter hat in der von ihm entwickelten 
Psycho-Physiognomik die Menschenkenntnis
fundamental erarbeitet und zusammengefasst.
In der Praxisarbeit bieten insbesondere Gestik
und Mimik dem Betrachter zahlreiche diagnos-
tische Hinweise. Anhand der primären und 
sekundären Naturell-Bestimmung wird im
Workshop gemeinsam ein Merkmalsprotokoll
mit den körperlichen Schwerpunkten erstellt. 
Des Weiteren werden anhand der drei Gesichts-
ebenen Untergesicht, Mittelgesicht und Stirn
die den Naturellen entsprechenden Gesichts-
areale vorgestellt.

A

B
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Freitag, 11.11.2016

Workshops

Ort: Heilpraktikerverband Bayern e.V. 
Baumkirchner Straße 20, Rückgebäude
81673 München

Vormittag 09.00 – 12.00

HP Rita-Anna Hamberger, Rosenheim

Aus der Praxis für die Praxis – 
Heilpraktiker als Detektiv

Wie kommt man als Behandler/in mit ein-
fachen Mitteln möglichst schnell zum Kern 
einer Erkrankung oder Störung?
In dem Workshop werden bewährte Strate-
gien aus einer über 28jährigen Praxiserfah-
rung vermittelt. Anamnese mit allen Sinnen
wird geübt sowie mit Hilfe der Augendiagno-
se, Biotensor und/oder Rute eine Befunder-
hebung vorgestellt. 

Nachmittag 14.00 – 17.00

HP Dr. rer. nat. Anselm Kusser, München

Isogai Dynamic Therapy

Bei Beckenschiefstand und Wirbelsäulen-
skoliose gerät der ganze Körper ins Ungleich-
gewicht. 
Die Isogai Dynamic Therapy, eine japanische
Rückentherapie, kann solche Fehlhaltungen
ursächlich und nachhaltig korrigieren. Im
Workshop werden die anatomischen Zusam-
menhänge dieser Pathologien aufgezeigt,
die der Therapie zugrundeliegende Idee vor-
gestellt sowie einfache manuelle Techniken
und korrigierende Übungen zur (Selbst-) 
Behandlung gemeinsam umgesetzt.

C

D



Freitag, 11.11.2016

Workshops

Ort: Heilpraktikerverband Bayern e.V. 
Baumkirchner Straße 20, Rückgebäude
81673 München

Nachmittag 14.00 – 17.00

Josef Eckart, Arzt, München

Schmerzen beseitigt mit Licht: 
Siener-Therapie (NPSO)

»Das Knie ist der Kopf«, mit dieser Entdeckung
fand der Heilpraktiker Rudolf Siener ein Soma-
totop am Unterschenkel, also ein Areal, in dem
sich der Körper als Ganzes im Kleinen noch-
mals darstellt.
Jeder Teil des Körpers hat seine punktgenaue
Abbildung im Somatotop und kann somit 
mittels eines Mikroakupunktsystems wie der
NPSO (Neue Punktuelle Schmerz-und Organ-
therapie) gezielt behandelt werden. 
Dabei werden monochromatisches Licht oder
Akupunkturnadeln verwendet.
Im Workshop wird das »Siener-Somatotop«
dargestellt, das Auffinden der Punkte und die
Behandlungskonzepte von Schmerzen vorge-
stellt und praktisch geübt.

Peter-Hansen Volkmann, Arzt, Lübeck

Kinesiologische Testung und orthomoleku-
lare Schmerzlöschung mit Mikronährstoffen

Dieser Workshop stellt die Beziehungen von
Muskeln, Meridianen und Organen zu den
verschiedenen Mikronährstoffen vor.
Es werden kinesiologische Muskeltestungen
für verschiedene orthomolekulare Wirkstoffe
demonstriert und praktisch umgesetzt. 
Sedierungstechniken und Löschung verschie-
denster Schmerzzustände wie etwa Kopf-
schmerz, Fibromyalgie, Frozen Shoulder oder
Arthritis/Arthrose können miteinander geübt
werden.

26
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Freitag, 11.11.2016

Abend 18.00 – 21.00

HP Dieter Grabow, Inning am Ammersee,  
Gutachter der GebüH-Kommission

Umgang mit dem GebüH

Eine problemfreie Abrechnung unserer Leis-
tungen und Kostenerstattung für den Patien-
ten erfordert einen sicheren Umgang mit dem 
Gebührenverzeichnis für Heilpraktiker, sowie 
die Kenntnis von aktuellen Veränderungen. 
Der Workshop zeigt den korrekten Umgang 
an einer Vielzahl von Beispielen und hält mit
Erklärungen zur Kostenerstattungspraxis 
»up to date«.

Dr. med. Jochen Schleimer, Facharzt für 
Neurologie und Psychiatrie, München

Erlernen und Anwenden grundlegender 
Hypnosetechniken 

Die Hypnose war jahrhundertelang das erfolg-
reichste psychotherapeutische Verfahren des
Abendlandes. Darüber hinaus wurde sie auch
zur Reduzierung von Schmerzempfindungen
eingesetzt. 
Richtig angewandt hat sie nichts von ihrer
universellen Wirksamkeit verloren. In diesem
Workshop werden die grundlegenden Hyp-
nosetechniken vorgestellt und eingeübt, so
dass sie rasch in der Praxis umsetzbar sind.

H

G
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Samstag, 12.11.2016

Vorträge

Ort: Hilton München Park 
Am Tucherpark 7, 80538 München

09.00 Eröffnung, Ansprache, 
berufsständische Positionierung

Grußworte der Ehrengäste

10.15 – 10.45 Pause – Besuch der Ausstellung

10.45 – 11.30 Peter Hochmeier, Autor, 
westliche und östliche Medizintraditionen, 
Lembach/Österreich

Wege der Überlieferung – eine intertradi-
tionelle Betrachtung der Heilkunde  

Unser modernes Verständnis der Heilkunst
beruht auf jahrtausendealtem Grundwissen
der Heilkunde aus Ost und West. 
Gemeinsamkeiten und Methoden dieser
abendländischen und östlichen heilkund-
lichen Traditionen beleuchtet dieser Vor-
trag. Als Reflexion und Anregung, die eige-
nen Wurzeln und Wege der Überlieferung 
im Auge zu behalten. 

11.30 – 12.00 Pause – Besuch der Ausstellung

12.00 – 12.45 HP Christian Heimüller, München

Die Achsenlehre in der Augendiagnose

Die Achsenlehre ist ein wichtiges Funda-
ment der iridologischen Phänomenologie,
daher lohnt es sich, diesen Aspekt genauer
zu betrachten. Der Vortrag stellt die Ach-
senlehre in ihrer ursprünglichen Form und
Bedeutung dar, zeigt darüber hinaus auch
verblüffende Überschneidungen einerseits
mit der Meridianlehre der chinesischen 
Medizin sowie andererseits mit den herme-
tischen Prinzipien der Alchymie auf.

12.45 – 14.15 Mittagspause – Besuch der Ausstellung
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Samstag, 12.11.2016

14.15 – 15.00 Dr. med. Michael Schreiber, Facharzt Innere
Medizin, Naturheilverfahren, Aystetten

Die extrazelluläre Matrix – 
das unbekannte Wesen? 

Die Matrix, das frühe Bindegewebe, ist für
die Kommunikation aller Gewebe unterein-
ander von größter Bedeutung und eine
wichtige Struktur in der naturheilkundlichen
Behandlung vielfältiger Erkrankungen. 
Der Vortrag stellt die Bedeutung der extra-
zellulären Matrixtherapie anhand verschie-
dener Krankheitsbilder vor und vermittelt
bewährte Therapiekonzepte für die Praxis.

15.00 – 15.30 Pause – Besuch der Ausstellung

15.30 – 16.15 HP Natalie Rosenhauer von Löwensprung,
München

Vegetabilisierte Metalle: Wirkweise und
Anwendung

Die vegetabilisierten Metalle sind eine Spe-
zialität der Anthroposophischen Medizin. 
Dabei werden Pflanzen mit den ihnen ent-
sprechenden »Pflanzenmetallen« gedüngt
und diese somit in den Lebenszyklus der
Pflanze integriert. Der Vortrag stellt die 
besondere Wirkung der vegetabilisierten 
Metalle auf der seelischen Ebene und bei
psychosomatischen Beschwerden vor.

16.15 – 16.45 Pause – Besuch der Ausstellung



Therapiepreis für innovative
Behandlungskonzepte 2016

THERAPEUTEN
FORUM

Einladung zur 
öffentlichen Preisverleihung 

Samstag, 12.11.2016 um 17.30 Uhr

Therapeuten

für die 

Wissenschaft

Wir freuen uns auf Sie!

• Festvortrag von Prof. Robenek zum Thema 
 „Praxis bestätigt Arginin-Forschung“

• Ehrung der Preisträger des 
 QUIRIS Therapiepreises 2016 inkl. Sektempfang

•  Ziehung der Gewinner 
 der großen QUIRIS Verlosung
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Samstag, 12.11.2016

Vorträge

Ort: Hilton München Park 
Am Tucherpark 7, 80538 München

16.45 – 17.30 Dr. med. Peter Schleicher, Immunologie,
Ganzheitsmedizin, München

Autoimmunerkrankungen – Diagnostik 
und Behandlungsstrategien

Autoimmunerkrankungen als eine immuno-
logisch disharmonische Reaktion des Kör-
pers werden oftmals nur symptomatisch 
behandelt. Der Vortrag hingegen erläutert
naturheilkundliche Behandlungsstrategien,
welche den Kausalmechanismus autoimmu-
nologischer Reaktionen in den Mittelpunkt
stellen. 
Dabei wird insbesondere die orale Desensi-
bilisierung von Autoantikörpern, der Einsatz
von Enzymen und Padma 28 sowie die Regu-
lation der Immunantwort mit phytoendokri-
nen Therapeutika vorgestellt und erläutert.

ab 17.30 Im Anschluss an unsere Vortragsreihe 
wird QUIRIS den Therapiepreis 2016 
verleihen. 

Moderation: 
Heilpraktiker Lothar Ursinus, Hamburg

Prof. Dr. Horst Robenek
wird den Festvortrag halten.

Alle Teilnehmer unserer Tagung sind herz-
lich zu dieser Veranstaltung eingeladen.

ab 19.00 Gemeinsam feiern
s. nächste Seite

Öffnungszeiten der Ausstellung,
Samstag: 09.00 – 18.00 Uhr

  Ton- und Bildaufnahmen der Vorträge 
und Seminare sind nicht gestattet.



80 Jahre Heilpraktikerschule JAS
70 Jahre Heilpraktikerverband Bayern

85. Tagung für Naturheilkunde

Live-Musikmit der Tanz- und Partyband MUSICUS

Es gibt viel 
zu feiern!

Buffet 

Erleben Sie
einen besonderen Abend!



Freuen Sie sich…
auf Empfang und Buffet
in schönem Ambiente

am Samstag, 12.11.16, um 19.00 Uhr

Live-Musik zum Tanzen
oder einfach zum Genießen

…und ein besonderes Schmankerl:

gibt musikalische Einblicke ins
Heilpraktikerwesen

Im Restaurant FREIZEIT
Am Eisbach 5

80538 München
(5 Gehminuten vom Hilton Hotel)

Kosten: 35,– €/Person 
für Buffet (inkl. Empfang)

Die Getränke bitten wir vor Ort zu bezahlen.

Bitte melden Sie sich frühzeitig (bis spätestens    
09.11.2016) per Fax, mittels Anmeldekarte im 

Tagungsprogramm oder über unsere Homepage 
www.heilpraktikerverband-bayern.de an.

Sie erhalten den/die Gutscheine für das Buffet  
nach Eingang der Überweisung auf unserem Konto

per Post. 

Bitte überweisen Sie auf unser Konto:    
IBAN: DE52700800000623134200 

BIC: DRESDEFF700
bei der Commerzbank München

DAS
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S0nntag, 13.11.2016

Vorträge

Ort: Hilton München Park 
Am Tucherpark 7, 80538 München

09.00 – 09.45 HP Dagmar Ott, München

Die Bedeutung der Miasmenlehre 
in der Homöopathie

Erworbene und hereditäre Miasmen sind viel-
mals Ursache von schweren chronischen 
Erkrankungen. Um diese homöopathisch zu
behandeln sind gute Kenntnis der Miasmen,
ihrer Zeichen und Symptome, aber auch ein
umfangreiches Wissen der homöopathischen
Arzneien und ihrer miasmatischen Zuordnung
erforderlich.
Der Vortrag zeigt die Bedeutung der Mias-
menlehre sowohl in der homöopathischen
Behandlung schwerer Pathologien als auch
in deren Prävention auf.

09.45 – 10.00 Ehrung der Jubilare

10.00 – 10.30 Pause – Besuch der Ausstellung

10.30 – 11.15 Dr. agr. Ulrich Mautner, Arzneipflanzen-
experte, Salus, Bruckmühl

Teerezepturen – 
die Kunst der Komposition 

Heilkräftige Teerezepturen sind eine der 
ältesten und effizientesten Therapieformen 
der Naturheilkunde. Nach welchen Regeln
entsteht aus einzelnen Heilpflanzen eine 
harmonische Komposition? 
Wie verstärkt sich die Wirkungsweise einzel-
ner Heilpflanzen und wie entsteht daraus ein
homogener, geschmackvoller Tee?  
Diesen Fragen widmet sich der Vortrag und
beleuchtet dabei auch die aktuellen Sicher-
heitsstandards, die Schwierigkeiten der Zu-
lassung von Rohstoffen sowie die Qualitäts-
steigerung durch bioökologischen Anbau 
der Heilkräuter. 
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Sonntag, 13.11.2016

11.15 – 11.45 Pause – Besuch der Ausstellung

11.45 – 12.30 HP Claudia Meining, München

Ophthalmotrope Genetische Therapie 

Der Vortrag befasst sich mit der von Peter
Mandel, dem Begründer der Esogetischen
Medizin, entwickelten Methode, das Thera-
piesystem des Auges auf den Körper zu über-
tragen. Dabei wird die Topografie der Iris auf
die Stirn des Patienten projiziert. 
Verblüffend dabei ist, dass die daraus resul-
tierenden Reflexbereiche exakt mit der Iris-
Topografie übereinstimmen und damit erwei-
terte diagnostische und therapeutische
Felder erschließen. 
Neben der Erläuterung der Reflexfelder wer-
den insbesondere die Einsatzmöglichkeiten
der OGT in der Praxis demonstriert.

12.30 – 12.45 Schlusswort 

13.00 Schließung der Ausstellung

Öffnungszeiten der Ausstellung, 
Sonntag: 09.00 – 13.00 Uhr

Ton- und Bildaufnahmen der Vorträge 
und Seminare sind nicht gestattet.
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Jubiläen 2016

Wir beglückwünschen die Kolleginnen 
und Kollegen, die in diesem Jahr 
ihr Verbandsjubiläum begehen:

25-jährige Mitgliedschaft

Angelika Bauer, München
Regina Berg, München
Michael Berger, Füssen
Marile Browarzyk-Späth, Ruhpolding
Ernst Eineder, Winhöring
Dr. phil. Elisabeth Eisenschenk, München
Markus Fluhr, München
Erika Folberth, Nürnberg
Michael Günther, Thurnau
Stephan Hain, Wasserburg
Stephanie Helgert, Nürnberg
Nadja Hertlein, Starnberg
Klaus-Martin Hesse, München
Hans-Michael Honig, München
Michael Kastner, Bad Wörishofen
Wolfgang Lenz, Traunstein
Elisabeth Meisenberger, München
Wolfgang Meißner, München
Angelika Mulzer, München
Karin Nader, Heiligenstadt
Margarete Paul, Biberach
Bernhard Rentz, Freilassing
Kurt Renz, Blaibach
Johannes Richwien, Fürstenfeldbruck
Sieglinde Schaefer, München
Elmar Schmitt, Seigendorf
Sieglinde Schweizer-Grohmann, München
Birgit Socher-Prell, Kolbermoor
Monika Sojer-Brockschmidt, Ruhpolding
Petra Speier, Hohenwart
Alfred Stellbrink, Herrsching / Widdersberg
Luis Weiß, München
Monika Wiesenhöfer, Sonthofen
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Jubiläen 2016

40-jährige Mitgliedschaft

Veronika Egle, Marktoberdorf
Werner Franzes, Rosenheim
Hermann G. Frick, Mindelheim
Georg von Hannover, Gmund / Tegernsee
Franz X. Kohl, München
Martin Liebig, Weißenburg
Jakob Loy, Tutzing
Dr. phil. Verena von der Osten-an der Lan, 
Prien / Chiemsee
Rose Schmitz, Bad Reichenhall
Harald Urbatzka, Straubing
Siegfried Wölfl, Bad Wörishofen

50-jährige Mitgliedschaft

Heimo Hauch, Untershofen
Volker Müller, Bayrischzell



Möchten Sie mehr erfahren? Wir informieren 
Sie gern über die Sanguinum Stoff wechselkur 
und unser erfolgreiches Behandlungskonzept. 

Rufen Sie an:

040/28 00 850-241
www.sanguinum.com

En
twickelt
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n 

Umfangreiche Marketingunterstützung für 
schnelle, nachhaltige Patientengewinnung

Ganzheitliche Therapie mit eigenem 
Komplex-Präparat

Geringe Grundkosten und 
große Einnahmenpotenziale

Umfassende Unterstützung 
der Therapeuten dank 
Akademie, Kompetenzteam 
und Partnerbetreuung

NATURMEDIZINISCH 
BEGLEITET ABNEHMEN
Mit der Sanguinum Stoffwechselkur helfen 
bereits mehr als 230 Heilpraktiker und Ärzte 
diätmüden Patienten nachhaltig abzunehmen.

Sanguinum

BALLSAAL A+B

STAND 54
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Aussteller Stand

Zur Drucklegung lagen uns folgende
Anmeldungen vor:

APERSYS Funk & Walter GmbH,  . . . . . . . . . . . . . .50/51
Silcherstraße 2, 72555 Metzingen  

APG Allergosan Pharma GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . .32
Kasseler Straße 76, 34281 Gudensberg  

ARDEYPHARM GmbH Pharmazeutische Fabrik, . . .60/61
Loerfeldstraße 20, 58313 Herdecke

Arnika Apotheke,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 94
Am Sportpark 5, 82008 Unterhaching

Bayerische Beamtenkasse 
Versicherungsdienste GmbH, . . . . . . . . . . . . . . . . . . 132
Oedenburger Straße 199, 90491 Nürnberg  

BDS GmbH 
Biologische u. diätetische Spezialitäten,  . . . . . . .19/18
Gewerbestraße 4, 86946 Pflugdorf

Beethoven-Pharma Dr. Wiemann GmbH,  . . . . . . . . . .M1
Steinthalstraße 1, 90455 Nürnberg

B.E.O.S GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .141
Thüngbach 3, 96132 Schlüsselfeld       

BMT BRAUN Limited,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 29
Werastraße 113, 70190 Stuttgart

Bruce Copen Laboratories GmbH & Co. KG,  . . . 122/121
Hainbuchring 4, 82061 Neuried   

J. Bürger Ysatfabrik GmbH,   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M5
Herzog-Julius-Str. 83, 38667 Bad Harzburg

H. Buschkühl GmbH,   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9
Georg-Büchner-Straße 62, 40699 Erkrath

Cefak KG,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1/2
Ostbahnhofstraße 15, 87437 Kempten

Combustin Pharmazeutische Präparate GmbH,  . . . . 77
Offinger Str. 7, 88525 Hailtingen

Consal Beteiligungs AG,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 132
Peter Zimmer Str. 2, 66123 Saarbrücken

A

B

C
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Aussteller Stand

DeltaStar Nutrients, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 129/128
Magalhaesweg 8b, 5928 LN Venlo/Niederlande

DHU Deutsche Homöopathie Union,  . . . . . . . . . . . 13-15
Ottostraße 24, 76227 Karlsruhe

DKV Deutsche Krankenversicherung AG, . . . . . . . . . 139
Scheidtweilerstraße 4, 50933 Köln

Dreluso Pharmazeutika  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .3/2
Dr. Elten & Sohn GmbH, Marktplatz 5, 
37840 Hess. Oldendorf

Dyckerhoff Pharma GmbH & Co. KG,  . . . . . . . . . . . . . . 7
Robert-Perthel-Straße 49, 50739 Köln

Edel Naturwaren GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 113
Hatschekstraße 23, 69126 Heidelberg

Eich-Colon Helmut Eich,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M2
Kunstmühlestraße 12, 72793 Pfullingen

esogetics GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 115
Hildastraße 8, 76646 Bruchsal

w. feldhoff & comp. Arzneimittel GmbH, . . . . . . . . . . 87
Hans-C.-Wirz-Str. 2, 99867 Gotha

Funk & Walter GmbH, APERSYS,  . . . . . . . . . . . . . 50/51
Silcherstraße 2, 72555 Metzingen

Gothaplast Verbandpflasterfabrik GmbH, . . . . . . 57/56
Hans-C.-Wirz-Str. 2, 99867 Gotha

Gutsmiedl Produkte GmbH, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 69 
Hohenwarter Str. 25 Rgb., 85276 Pfaffenhofen 

Dr. J. Hänsler GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 114
Elektrophysikalische Geräte, 
Nordring 8, 76473 Iffezheim

HANOSAN GmbH Pharmazeutische Fabrik,  . . . . . . . 88
Hanosanstraße 1, 30826 Garbsen

Hawlik Gesundheitsprodukte GmbH,  . . . . . . . . . 55/56
Gewerbestr. 8, 82064 Straßlach-Dinghart

Heck Bio-Pharma,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .133
Forschungs-, Produktions- und Vertriebs-GmbH,
Gerberstraße 15, 73650 Winterbach
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Aussteller Stand

Biologische Heilmittel HEEL GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . 92
Dr.-Reckeweg-Straße 2-4, 76532 Baden-Baden

HeVaTech GmbH pulsierende Schröpftherapie,  . . . . 111
Kleinbettlingerstraße 4, 72661 Grafenberg

Hevert Arzneimittel GmbH & Co.KG,  . . . . . . . . . . . . . 25
In der Weiherwiese 1, 55569 Nussbaum

Hofmann und Sommer GmbH & Co. KG,  . . . . . . . . . 126
Lindenstraße 11, 07426 Königsee-Rottenbach

Homviora Arzneimittel, Dr. Hagedorn GmbH, . . . 66/67
Arabellastraße 5, 81925 München

HSI Spagyrik Institut GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 27
Hamburger Straße 273 a, 38114 Braunschweig

Hypo–A GmbH, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 37/38
Kucknitzer Hauptstr. 53, 23569 Lübeck

Infirmarius GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 96
Daimlerstraße 19-21, 73037 Göppingen

Institut Dr. Rilling GmbH, . . . . . . . . . . . . . . . . . .177/118
Roßbergstraße 4, 72141 Waldorfhäslach

INTERCELL Pharma GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 85
Altlaufstraße 42, 85635 Höhenkirchen

ISO-Arzneimittel GmbH & Co KG,  . . . . . . . . . . . . . . . . 24
Bunsenstr. 6-10, 76275 Ettlingen

KATTWIGA Arzneimittel GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . 21/22
Zur Grenze 30, 48529 Nordhorn

Klösterl-Apotheke,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 130
Waltherstraße 32 a, 80337 München

Köhle TEM Heilmittelwerke, Traditionelle 
Europäische Medizin Heilmittelwerke GmbH, . . . . . 108 
Alserstraße 43/3, 1080 Wien/Österreich

Köhler Pharma GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 83
Neue Bergstr. 3 – 7, 64665 Alsbach-Hähnlein

Laborgemeinschaft Bayerischer Heilpraktiker GbR, . . 123 
Bayerstraße 53, 80335 München
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Aussteller Stand

LaVita Vertriebs GmbH, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .8
Ziegelfeldstraße 10, 84036 Kumhausen

livQ AG,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .63
Gautinger Straße 4, 82061 Neuried

Dr. Loges + Co GmbH, Arzneimittel,  . . . . . . . . . . . . . 95
Schützenstr. 5, 21423 Winsen (Luhe)

magnet activ GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 102
Biologisch-pharmaz. Präparate,
Höllgasse 28 c, 69168 Wiesloch

MEDA Pharma GmbH & Co. KG,  . . . . . . . . . . . . . . . . .106
Benzstraße 1, 61352 Bad Homburg

Mediengruppe Oberfranken – 
Fachverlage GmbH Co. KG,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 134
E.C.-Baumann-Straße 5, 95326 Kulmbach

meta Fackler, Arzneimittel GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . 86
Philipp-Reis-Straße 3, 31832 Springe

methatec, Gesellschaft für Praxisbedarf  . . . . . . . 70/71
mbh & Co. Handels KG, 
Gerlenhofer Straße 4, 89233 Neu-Ulm

Dr. Miller GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 41
Lagerstraße 11, 20357 Hamburg

MÜNCH Naturheilkunde  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 135a
Plauener Straße 15, 80992 München

NESTMANN Pharma GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . 45/58
Weiherweg 17, 96199 Zapfendorf/Bamberg

Dr. Niedermaier Pharma GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . . 81 
Taufkirchner Straße 59, 85662 Hohenbrunn

Nilas MV e.K.,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 144
Luruper Hauptstraße 68, 22547 Hamburg

North GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 
Weißenfelder Str. 3, 85551 Kirchheim

NOZ med. tech. Fachhandelsgesellschaft mbH,  . . . . . 82
Eberhardstraße 56, 71679 Asperg
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Aussteller Stand

Orthim KG,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .62/61
Otto-Hahn-Straße 17-19, 
33442 Herzebrock-Clarholz

Oxyven Dr. med. H.S. Regelsberger GmbH & CoKG,
Brookstraße 31 a, 49811 Lingen  . . . . . . . . . . . . . . . . .33

Naturprodukte Dr. Pandalis GmbH & Co.KG, . . .142/143 
Füchtenweg 3, 49219 Glandorf 

PEKANA Naturheilmittel GmbH,  . . . . . . . . . . . . . 20/19 
Raiffeisenstraße 15, 88353 Kisslegg

Peterstaler Mineralquellen GmbH,  . . . . . . . . . . . 17/18 
Renchtalstraße 36, 77740 Bad Peterstal

Richard Pflaum Verlag GmbH & Co. KG,  . . . . . . . . . 140
Lazarettstraße 4, 80636 München

Pharma Liebermann GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 99 
Hauptstraße 27, 89423 Gundelfingen

Pharmalink Extracts Europe GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . 97
Solinger Straße 7, 42799 Leichlingen

Pharma Schwörer GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 23/22 
Goethestraße 29, 69257 Wiesenbach

Phönix-Laboratorium GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . 31/44
Benzstraße 10, 71149 Bondorf

Pneumed GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 30
Hauptstraße 528, 55743 Idar-Oberstein 

Polypharm GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 68
Otto-Hesse-Straße 19 (T6), 64293 Darmstadt

PUREMED GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 130
Waltherstraße 27 Rgb., 80337 München  

Quiris Healthcare GmbH & Co.KG,  . . . . . . . . . . . . . . . 91
Am Kreuzkamp 5-7, 33334 Gütersloh

Rayonex Biomedical GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . 10-12
Sauerland-Pyramiden 1, 57368 Lennestadt

REGUMED GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 65/64
Robert-Koch-Straße 1a, 82152 Planegg
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Aussteller Stand

S

dr. reinwald healthcare gmbH + co kg,  . . . . . . . . . .109
Friedrich-Weber-Str. 29, 90592 Schwarzenbruck

Repha GmbH Biologische Arzneimittel,  . . . . . . . . . . 84
Alt-Godshorn 87, 30855 Langenhagen

Robugen GmbH Pharmazeutische Fabrik,  . . . . . . . . 89 
Alleenstraße 22-26, 73730 Esslingen-Zell

Rodisma-Med Pharma GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 90
Kölner Straße 48, 51149 Köln

RP SANITAS HUMANUS,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 46/47
Veerweg 16, 4493 AS Kamperland / Niederlande

Sanguinum GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 54
Wilhelm-Metzger-Straße 34, 22297 Hamburg

sanitas GmbH & Co. KG,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Billerbecker Straße 67, 32839 Steinheim

Schuck GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 79 
Industriestraße 11, 90571 Schwaig b. Nürnberg

Dr. Siegerth GmbH 
Homöopathische Komplexpräparate,  . . . . . . . . . . . . 98 
Hauptstraße 101a, 56379 Singhofen

Siemens & CO GmbH & Co.KG,  . . . . . . . . . . . . . . . . .6/5
Arzbacher Straße 78, 56130 Bad Ems

Laboratorium Soluna Heilmittel GmbH,  . . . . . . . . . . . 93
Artur-Proeller-Straße 9, 86609 Donauwörth

Sonnen Moor GmbH, 
Zweigniederlassung Deutschland,  . . . . . . . . . . . 52/53
Ludwig-Zeller-Straße 53, 83395 Freilassing

Spenglersan GmbH, 
Pharmazeutische Präparate, . . . . . . . . . . . . . . . . . 43/42
Steinfeldweg 13, 77815 Bühl

Steierl-Pharma GmbH, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 80 
Mühlfelder Straße 48, 82211 Herrsching

St. Johanser Naturmittelvertrieb GmbH,  . . . . . . . . . 101 
Weißenfelder Str. 3, 85551 Kirchheim b. München
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STRATHOS PHARMA GROUP, . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6/5
Arzbacher Straße 78, 56130 Bad Ems

SymbioPharm GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 116
Auf den Lüppen, 35745 Herborn-Hörbach

Synomed GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .28
Flamweg 132-134, 25335 Elmshorn

SYXYL GmbH & Co. KG,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .40/39
Gereonsmühlengasse 5, 50670 Köln

Time Waver, Vertrieb Klaus Eichelser,  . . . . . . . . . . . 135
Rödelsteinstr. 25, 76889 Vorderweitenthal

VITATEC GmbH Medizintechnik GmbH,  . . . . . . . . 36/35
Am Schlichtfeld 2, 82541 Münsing

vitOrgan Arzneimittel GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . 48/49
Brunnwiesenstraße 21, 73760 Ostfildern

VOLOPHARM GmbH Deutschland,  . . . . . . . . . . 124/125
Münchener Straße 67, 83395 Freilassing

WALA Heilmittel GmbH, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 59/72 
Dorfstraße 1, 73087 Bad Boll / Eckwälden 

Weber & Weber GmbH & Co. KG,  . . . . . . . . . . . . . . . . . 78
Herrschinger Str. 33, 82266 Inning / Ammersee

Wierich Vertriebs GmbH,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 107
Wohltorfer Straße 18B, 21465 Reinbek

Wörwag Pharma GmbH & Co. KG,  . . . . . . . . . . . . 34/35
Calwer Straße 7, 71034 Böblingen

Dr. Wolz Zell GmbH, . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4/5
Marienthaler Straße 3, 65366 Geisenheim

www.raumkultur.eu Ursula L. Daffner,
Mathias-Duschl-Straße 11 b, 82140 Olching
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Ballsaal (Foyer)
Stand 77 – 102 

Salon Rumford

Vortragssaal
Ladenstraß

e

101

100

99

98

97

90

89

88

8786

85

84

78

79

80

81

82

83

91

92

93

94

95

96

102

Notausgang

Tagungsbüro
Eingang
Ausgang

Eingang
Ausgang

77a
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Ballsaal A + B
Stand 1 – 72

Vortragssaal 
Ballsaal C

Ladenstraß
e

1 2 3 4 5 6 7

31 32 33 34 35 36 37

44 43 42 41 40 39 38

45 46 47 48 49 50 51

58 57 56 55 54 53 52

59 60 61 62 63 64 65

72 71 70 69 68 67 66

23 22 21 20 19 18 17

30

29

28

27

26

25

24

8

9

10

11

12

13

14

15

13

14

15

Notizen
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Toiletten

130

129

128

127

126

125

124

123

122

121

110

109

108

107

106

113

114

115

116

117

118

Freier 
Blick nach

unten 
ins Foyer

Foyer Mezzanin (Galerie) 
Stand 106 – 130 und M1 – M6 und Raum Dali

M 
1

M 
2

M 
3

M 
4

M 
5

M 
6

Notizen

111

Dali



Salon Rumford  
Stand 132 – 146

Zugang 
Salon Rumford

136138

139

140

141

142

143

144

135

134

133

132

147

135 a

1
4

6
1

4
5

Kaffebar

Wir danken unseren Inserenten, den ausstellenden Firmen,
sowie den Damen und Herren, die den Gästen unserer Tagung
für Information und Beratung zur Verfügung stehen.
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Lageplan
Hotel »Hilton München Park«

Am Tucherpark 7 · 80538 München
Tel. 089/38 45-0 · Fax 089/38 45-2588 · www.hilton.com
Parkmöglichkeit in der Tiefgarage des Hotels gegen Gebühr.

Anfahrtsmöglichkeiten: Trambahn Linie 18

(Richtung Effnerplatz) Haltestelle: Tivolistraße,
Bus Linie 54 Haltestelle: Am Tucherpark. 

Zimmerbestellung: bitte rechtzeitig direkt beim Hotel: 
Zimmerkontingent zu Sonderpreisen bis 11. Oktober 2016,
solange Zimmer verfügbar sind.

Stichwort »Heilpraktikerverband Bayern e.V.«.

Einzel-/Doppelzimmer exkl. Frühstück € 169,00.

Zimmer vermittelt Ihnen auch das Fremdenverkehrsamt
München, Sendlinger Straße 1, 80331 München, 
Telefon 089-2330 300, Fax 089-233 30 233, 
www.muenchen-tourist.de
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Anfahrtsmöglichkeiten 
zur Baumkirchner Straße 20

S-Bahn: S 2 + S 4 : Haltestelle Berg am Laim
U-Bahn: U 2: Haltestelle Josephsburg
Straßenbahnlinie: 19: Haltestelle Baumkirchner Straße
Bus Linie: 185: Haltestelle Baumkirchner Straße

Keine Parkmöglichkeiten direkt vor dem Haus!

Baum-
kirchner 
Straße 20
Rückgeb.

U2

Haltestelle
Josephs-
burg

S-Bahnen 
2/4

Haltestelle
Berg am
Laim
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Anmeldung
Mitglieder 

Für die Workshops ist eine frühzeitige 
Anmeldung erforderlich. 

Verwenden Sie hierfür bitte die 
abtrennbare Anmeldekarte. 

Für den Besuch der Tagung am Samstag und 
Sonntag ist für Mitglieder keine Anmeldung 
erforderlich. Die Teilnahme ist kostenlos.

Sie benötigen den Mitgliedsausweis! 

Bitte bringen Sie auch Ihr Fachfortbildungsheft 2016 mit,
damit wir Ihnen die Teilnahme bestätigen können.

Anmeldung
Heilpraktiker / Interessenten

Eine schriftliche Voranmeldung ist aus organisa-
torischen Gründen notwendig.
Sie ersparen sich zudem Wartezeiten beim Einlass.
Verwenden Sie hierfür bitte die abtrennbare 
Anmeldekarte. 

Programmänderungen behält sich der 
Veranstalter vor.

Workshops 11.11.2016

Ort: Heilpraktikerverband Bayern e.V. 
Baumkirchner Str. 20, Rückgebäude
81673 München

Teilnahmegebühren:
Je Workshop für Mitglieder 
und Verbandsanwärter des HVB  . . . . . . . . . . . . . .€  25,-

Je Workshop für Heilpraktiker, 
die kein Mitglied sind  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 55,-

Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. 
Die Bearbeitung und verbindliche Reservierung erfolgt
in der Reihenfolge der Anmeldungen ausschließlich 
in Verbindung mit der gleichzeitigen Bezahlung.
Die Teilnehmerkarte kann erst nach Eingang der 
Gebühr zugesandt werden.

Wichtige  Hinweise



Wichtige  Hinweise

Vorträge 12./13.11.2016

Ort: Hilton München Park, 
Am Tucherpark 7, 80538 München

Teilnahmegebühren

n Mitglieder, Schüler und kostenlos
Verbandsanwärter des HVB 
(Nachweis erforderlich)

n Ehepartner von Mitgliedern    Sa     € 25,00

So     € 15,00

n Heilpraktiker, die kein Mitglied* Sa     € 25,00

im FDH oder HBV sind* So     € 15,00

n Heilpraktikerschüler Sa     € 25,00

anderer Schulen** So     € 15,00  

n Interessenten    je Tag   € 50,00

* nur gegen Nachweis:
– Erlaubnis zur Ausübung der Heilkunde oder 
– Mitgliedsausweis des jeweiligen Verbandes

** Vorlage des Studienausweises.

Mittagessen
Sie haben die Möglichkeit, für Samstag, den 12.11.2016,
ein Mittagessen vorzubestellen, das im Restaurant Tivoli
serviert wird. Sie haben die Wahl zwischen:

Essen 1, vegetarische Kost:
Blattsalat mit Fetakäse, 
Kirschtomaten, Oliven, Gurken 
und roten Zwiebeln € 10,- 

Essen 2, normale Kost:
Thaicurry vom Hühnchen mit Reis € 10,-

Wir bitten um frühzeitige Vorbestellung 
mittels Anmeldekarte. Ihren Essen-Bon erhalten Sie 
nach Zahlungseingang mit Ihren Tagungsunterlagen.

Bitte überweisen Sie die Teilnahmegebühren 
ausschließlich auf folgendes Konto:
Heilpraktikerverband Bayern e.V.
IBAN: DE52700800000623134200

BIC: DRESDEFF700



Anmeldekarte 
für die 85. Tagung für Naturheilkunde 
vom 11. – 13.11.2016

Workshops 11.11.2016

Ort: Heilpraktikerverband Bayern e.V. 
Baumkirchner Str. 20, Rückgebäude, 81673 München

Bitte ankreuzen:

A B C D E F G H

Teilnahmegebühren:
Je Workshop für Mitglieder und
Verbandsanwärter des HVB €  25,-

Je Workshop für Heilpraktiker,
die kein Mitglied im FDH oder HBV sind* €  55,-

Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Die Bearbeitung und
verbindliche Reservierung erfolgt in der Reihenfolge der
Anmeldungen ausschließlich in Verbindung mit der
gleichzeitigen Bezahlung. Die Teilnehmerkarte kann erst
nach Eingang der Gebühr zugesandt werden.

Vorträge 12./13.11.2016
Ort: Hilton München Park 
Am Tucherpark 7, 80538 München

Teilnahmegebühren (bitte ankreuzen):

Mitglieder, Schüler und Verbands-
anwärter des HVB (Nachweis erforderlich) kostenlos

Ehepartner von Mitgliedern    Sa € 25,-

So € 15,-

Heilpraktiker, die kein Mitglied Sa € 25,-
im FDH oder HBV sind* So € 15,-

Heilpraktikerschüler Sa € 25,-

anderer Schulen** So € 15,-

Interessenten                                        je Tag € 50,-

* nur gegen Nachweis:
– Erlaubnis zur Ausübung der Heilkunde oder 
– Mitgliedsausweis des jeweiligen Verbandes

** Vorlage des Studienausweises.

Mittagessen 12.11.2016 (Bitte vorab überweisen)

Essen 1, für               Person/en                          à €  10,-

Essen 2, für               Person/en                          à €  10,-

Abendveranstaltung 12.11.2016, 19 Uhr 
Person/en                                                   à € 35,-
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Herz heilt Herz, Niere heilt Niere ...

www.vitOrgan.de
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